
Scherbenhaufen

Ich bin gefangen in einem Alptraum/

Bin tief schlafend, wache nie wieder auf/

Das ist der Grund warum ich weg lauf/

Tausend Kilometer, aber komme wieder am Anfang raus/

Ich fühle mich ausgebrannt, meine lunge voller rauch/

Mein innerstes ist Asche und die Welt um mich herum auch/

Deine Welt ist bunt und voller Farben, meine nur noch grau/

Also bitte bitte gib mir deine Hand und hol mich hier raus/

Ist das hier das Ende oder ein neuer Anfang/

Alles ist zerbrochen, nachdem ich es einmal angefasst hab/

Mein Leben ist keine Achterbahnfahrt/

Denn seit Jahren geht es stetig bergab/

Gib mir deine Hand und hol mich hier raus/

Denn die scherben meines Lebens begraben mich/

Ich Bau mir etwas neues daraus/

Denn aus tausend Teilen besteht ein Mosaik/

Doch zuerst muss ich hier raus/

Muss den Standpunkt wechseln, dass es weiter geht/

Erst dann kann aus dem Scherbenhaufen etwas neues entstehn/

Komme langsam wieder runter, schaue auf mein Leben/

So wie es läuft, ist es doch ganz oke/

Könnte besser sein, aber macht nichts/

Es ist besser als gestern, also Zeit weiter zu gehen/

Zertrümmer die letzten Reste meines alten Lebens/

Leg sie auf den Haufen mit tausend scherben/

Und fang langsam an zu sortieren/

Denn heute kreiere ich ein neues Kunstwerk/

Das ist nicht das Ende, nur ein neuer anfang/

Alles ist zerbrochen, nachdem ich es ein letztes Mal angefasst hab/

Mein Leben ist wie ne Achterbahnfahrt/

Denn aktuell geht es nicht nur bergab/

Gib mir deine Hand und hol mich hier raus/

Denn die scherben meines Lebens begraben mich/

Ich Bau mir etwas neues daraus/

Denn aus tausend Teilen besteht ein Mosaik/
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Doch zuerst muss ich hier raus/

Muss den Standpunkt wechseln, dass es weiter geht/

Erst dann kann aus dem Scherbenhaufen etwas neues entstehn/

Endlich wieder Raum für neue Ideen/

Kopf frei für neue Musik/

Auf geht's zum nächsten Interview/

Aufeinmal wieder immer unterwegs/

Entdecke neue Kreativität/

Gib mir deine Hand und hol mich hier raus/

Denn die scherben meines Lebens begraben mich/

Ich Bau mir etwas neues daraus/

Denn aus tausend Teilen besteht ein Mosaik/

Doch zuerst muss ich hier raus/

Muss den Standpunkt wechseln, dass es weiter geht/

Erst dann kann aus dem Scherbenhaufen etwas neues entstehn
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